
stand Island 

Ost-zeiget tntd Herold. 
os-. ki. D. Sorgen 

Ae zt und Wand - Arzt. 
Ie andere Aufmerksamkeit wird de Ve- 

hand una oon Augen-, Ohren-, Jtaiens nnd 
und Halökranlheiten gewidmet. Grillen alturat und liinftterisch angepaßt 
Alle modernen Instrumente für Behandlung 
aller Krankheiten. Natur« 

Ofsiee über sank of com-send P »N- 

xis-«« Lohnes. 
— Geht nach Wonach-e 
— Abonnirt auf den »Anzeiger und 

herab-« 
— Ha Jarob Schitdel feierte am 

Dienstag seinen Geburtstag. 
—- Woolstenholm ö- Sterne sntd diese 

Woche sehr start beschäftigt bei ihrem 
Umzug. 

E ——Wollt ihre-etwa Mutes 
rauchen, so laßt Euch nur die »l' rirlr »t· 

.- NebraslrM Cigarre oetabteichen. 

Am Montag tijuide tm Tistrittge- 
ticht die Scheidung ausgesprochen zwi- 
schen Gus. Former und Grace »Formen 

—- Besieht darauf, die ,,1’ri(le 
ot Nebraska-« Eigarren tu erhalten, 

- denn dieselbe ift gut und kostet nur t- 
Centg. 

s-. »O 

—- Ter Kindermaglenball in Lion’s 
ltlrooe am Sonntag fand eine große 

P Gesellschaft versammelt, und vergnügten 

I- sirh Alle aufs Beste- 

I — Achtct auf das Datum hinter Eu- 
erem Namen auf der Adresse Eurer Zei- 

s tung uud wenn Ihr im Rückstande seid, 

J erfreut uns durch Einseudungdes Abou- 
nentents. 

I« —- Zu verrentem —- tsin gutes 
Wohnhaug, nebst Stallung und 4 Lotg 

s im südwestlichen Theil der Stadt. 
Nachzusragen bei John Hachten, 724 W. 
Louise Str. Eli-El 

« 
— Wie wir ver-nehmen« war die 

Hi Gattin des Hin. Nie kllenting in letzter 
Zeitschwer krank an der Lungeuenh 
zündunq, doch soll ihr Besinden sich 
ziemlich gebessert haben. 

—- Lehte Woche brachten wir die No- 
tiz, daß das Eis-haust der Creamery mit 
Eis von Lion Grooe gefüllt wurde. Es 
war dies nicht richtig, denn Hi. Geo. 
Thaoenet lieferte das Eis und troar ist 
Den Thaoenet s Cis Ema-r .ualiti1"t. 

—- Ter Plattdeutsche Verein hat be- 
»schlossen, am Samstag oen Zu. Februar 

einen Schaltfahrsball in der A. U. l?. 
XV. Halle abzuhalten und bei dieser Ge- 

legenheit hebt de Zrtiens un T eerns dat 
alleenige Kommando Also, Kerls, 
paßt op! 

H —- Jeder, der unsere neue, eben von 

Deutschland eingetroffene Spezies-Prä- 
;" mie, Kürschner-U- KonoersattonH-Lerilon, 
I sieht, ruft erstaunt aus, »mie ist es nur 

möglich?« und nimmt sich ohne Vesinnen 
gleich ein Exemplar mit. Solche Prä- 
mie ist noch nie geboten worden von ir- 
gend einer Zeitung. 

——— Lehten Freitag verlor He. Jul» 
Fährmann einen HennEsiamanten ans 
einein Ring, zwischen Phillipg Barbier- 
ftnbe nnd der Ofiice der islectric Light 
cis-Poren Co. Derselbe hat sich trov» 
eifrigften Suchens nicht wieder gefunden.l 
Wie gut hole doch ein ZeitungornenschI 
Uns passirt so etwas nicht, Tianmnten 
zu verlieren. 

—- Jn Aurora, der Hauptstadt unsere-;- 
Noehboreounty’ghaniilton, herrscht ziem- 
lieh Aufregung wegen der Verhaftnng 
von P. A. Helenen Chao. Zi. Farney nnd 
W. E. MyerQ Die beiden Farneyg 
sind Söhne des Er-Schatznteisterg Peter 
Forney und Myerg ist ihr Schrot-gen 

ie Drei sind angellagt, das Haniilton 
County Conrthouo, welches vor einigen 
« ohren ahhrannte« angesteckt zu haben- 
Alle Drei haben Bürgschaft gegeben. 

i 

—-- Tie Trauerfeierliehkeiten für das 
Begeäbniß des letzte Woche verstorbenen 
Hrn. Os. J. SnIitl), Rassirers der am 

Montag vor acht Tagen geschlossenen 
Bank of isonnnerce, fanden letzten Sam- 
stag Vormittag statt in der Firft M. is. 
Kirche nnd nahmen sehr Viele daran 
Theil, tun dein Verstorbenen die letztei 
Ehre zn erweisen. Tie sterblichen lieber: T 
reste des Dohingeichiedenen nun-den hier- i 

noch über die U. P. Bahn nach der iriicl 
heren Hei-noth, nach Delaware, Neios Jersey, gebracht, begleitet oon der tief-s 
gebeugten Gattin, sowie deren Eltern 
nnd Schwiegereltern, die vom Osten hier- 
hergIkotntnen waren. 

——s- Gut für Hall Countn spricht g-- 
Dis der Umstand, daß letzte Woche die 

P-« Truftees Bentley, Bell, Smith, Mele 
lisier und Westervelt, die es lehtes Jahr 
in die Hand nahmen, von östlichen Ge- 
schäftsleuten Geld zu erlangen, ncn Saat- 

etreide zu beschaffen iür hiesige armer, 
en Stande waren, dieses Geld uf Hel- 

e- ler nnd Pfennig zurückzubezohien, nebst 
einer Prämie von 3 Prozent. Es war 

IMII Geld, von dem Diejeni en, die es 
»s-- geben« voraussestem wahrscheinlich 

ein-es wieder zu sehen nnd kann all 
- nnty ewiß stolz darauf sein« cle- 

znkück attet zu hohes-. Unser Tonnen 
«st, soweit wir wisse-, bis seht das eis- 

e ircn Staate, das sieh dieser That rähs 
»M- 

— Kunst ieht einen-Mantel bei i 
W o l b a ch ’s. ! 

—- Fraii Nosa Pleyte, Rutsche Heb- 
amnie, dtl Ost 7te Straße. tl—23 

—- Der «Hinkende Bote-· und andere 
Kalender site 1896 sind jetzt in unserer 
Ossice zu haben. 

—- Bezahlt Eure Zeitung, wenn Jhi 
etwas schuldig seid. Wer seine Schul- 
den bezahlt, verbessert seine Güter. 

— Die Platte Ballen Bank in Co- 
tunibus, die vor eini en Wochen geschlos- 
sen wurde, wird die eichåste wieder aus-s 
nehmen. 

—- »l’ri(io of scheust-M ist die neue 

Cigarre von Chag. Steinmeier nnd die- 
selbe heißt mit Recht der Stolz 
Nebrasta’s. Versucht sie. 

—- Alle schweren Waaren, wie Ueber- 
ziehrr, schwere Anzuge, Mantel und der- 
gleichen, werden jetzt bei Wolbach zu 
sehr herabgesetzten Preisen losges chlagen. 
Versäumt die Gelegenheit nicht. 

—- Der Kindennaskenball des Lie- 
deriranr am Samstag Abend war sehr 
gut und eine Quelle des größten Ner- 
gnügeng sowohl sür die Kleinen, als 
auch sür die Erwachsenen, welche bei dem 
bunten Treiben Zuschauer spielten. 

—- He Hei-man Jung von Loup City 
war vorgestern und gestern in der Stadt; 
zum Begräbniß der verstorbenen Frau 
John Eggers. Er stattete auch unserem 
Sanktum einen angenehmen Besuch ab, 
dabei auch nicht vergessend, 82 iürden 
,,Anzeiger cke Herold« für dieses Jahr zu 
deponiren. 

—- Alle unsere schwerer-en Waaren 
müssen fort. Wir geben deshalb ZU 
Prozent Reduktion, irob der schon so 
niedrigen Preise, an allen diesen Waaren. 
Jetzt ist die Gelegenheit, einen guten 
Anzug zu kaufen Bedenkt! 20 Pro- 
zent ab gegen Vaar 

Wolbach’o. 
—- Wer uns zwei neue Ab.on- 

nenten einsendet, die aus ein 
Jahr im Voraus bezahlen, erhält unsere 
neueste prachtvolle Prämie, Kuerschner’s 
Konoeesationslerikom vollständig gratis. 
Von auswärts muß ein Viertetdollar 

zsür Versendung beigefügt werden 
IJeder kann sich diese werthvolle Prämie 
verdienen. 

T —Photograph Leschinskn nahm letzte 
sMoche ein Gruppenbild säinmtticher 
spzeuerwehn Delegaten hier und ist das 
sVild sehr gelungen. Wenn man bedenkt, 
jwie schwierig es ist, mehrere hundert Per- 
sonen aus einmal abzukonterseien und 
man sieht, wie klar und deutlich jede Per- 
son aus diesem Bild getroffen, so mas; 
man zugeben, daß Hr. Leschingky die 
Kunst des Photographirens aus dem fs 

»versteht. 
— Tsie sreiivilligen Zeuerwehrleute 

des Staates Nebraska erwählten in ihrer 
isonvention lehre Woche folgende Beamte 
für dieses Jahr: Für Präsident, H. L. 
Spaulding von Norsoll; lster Obige-Prä- 
sident, P. B. Cununings von Fremont; 
2ter Vize-Prcisident, W. is. Nichols von 

Stromsburg; Sekretär, R. T. Hite von 

Grand Island; Schar-meisten Tony 
isornelius von Rearney und Statistiker, 
J. G. Lowe von Kearnen Die nächste 
Convention wird in isoluinbus abgehal- 
ten werden- 

—- Am Tienstag Morgen starb in 
Loup isiih die Gattin des Hen. John 
Eggers, nach kurzer Krankheit von nur 

eini en Tagen. Die lleberreste der Ber- ftorgenen wurden vorgestern Mittag nach 
Grund Island gebracht nnd fand um : 

Uhr Nachm. das Begräbniß statt, oont 

Hause des Drit. Chias- Guenther aug, 
dessen Gattin eine-Schwester Hm- ifgchH 
ist. He. Egger-s war früher hier wohn- 
haft und war das Ehepaar allgemein 
geaehtet und beliebt, weshalb der so un- 

verhofft eingetretene Tod der Frau sehr 
betrauert wird. Sie erreichte ein Alter 
von 52 Jahren. Dr. O. R. Nientann 
hielt die Leichenrede. Zahreiche Freunde 
der Familie hatten sieh bei der Ankunft 
des Zuges am Vahnhos eingefunden und 
gaben der Verstorbenen das Geleit zur 
letzten Nuhestättr. 

——-— Montag war in den Personen der 
Herren Ripperger und Siwinsti dass 
Shertnan Counth Städtchen Ashton hier 
vertreten und wäre Ashton bald ein Raub 
der Flammen geworden. Siwinetki hatte 
nämlich seine Pfeife, die ei ausgegangen 
wähnte, in eine Tasche seines Ueberzie- 
herg gesteckt und mit einem Male brannte 
dieser lichterloh, ohne daß der Eigenthü- 
mer etwas merkte. Die berühmte Grund 
Jalander Feuerwehr war jedoch vertreten 
in der Person unsere-g Herausgebers und 
übernahm dieser die Leitung der »Einn- 
des-Löschung«, die denn qnch bald be- 
merkfteiligt wurde, doch hatte der schöne 
lleberziehet bösen Schubert gelitten. Lei- 
der war keine Versicherung vorhanden. 
llm weiterem Feuerschaden vorzubeugen, 
wurde nach eine ziemliche Zeit ,,gelöscht«, 
jedoch tnit »Golden ngeH und Brand- 
schaden gab es glücklicherweise nicht mehr, 
aber die Löschntannschaft erhielt fiir ihre 
wackeren Dienste je einen Affen. Als 
unsere Ashtoner am anderen Tage den 
Heimweg antraten, nahmen sie fiir etwa-« 
ige zukünftige »Gesinde« eine Wagenla- 
dung Bier mit nach Ashtan und können 
sie dort also beweisen, daß sie hier nicht 
alles «Golden Lager-« per-tilgten- 

ttcssfltt Re me Ioerltiljllgepenen are-ta- 
ts« I l- Ile ras « .- a sen stir- etn uner- 

lls pas-h s hchmtb Ins-adm- S liest 
sen set ad astiem lieu-erteilt Eurer Ideen-. XII-lau pay-. Mel-a staat-. uns-tu 

. « 

4- V erlangt die »Mitte- ok No- 
braglrM Cigarren. 

—- Getreide oder Baargeld wird für 
Waaren genommen bei Wolbach’s. 

—- Eli A. Barnes wurde letzte Woche 
wiedererwählt als Präsident der Staats- 
Fair Association. 

—- Alle deutschen Zeitschriften und 
Bücher erhaltet Jhr bei J. P. Win- 
;dolph, 305 West 2te Straße. 
i —- Hr.Richard Wiesner wurde letzten 
Samstag von seiner Gattin ntit einem 

munteren Jungen beschenkt. Wir gra- 
tuliren! 

—- Hugh Platt, Sohn von W. H. 
Platt, der seit einiger Zeit gefährlich 
trank war, befindet sich besser und scheint 
alle Gefahr überstanden zu haben. 

— Chas. Steintneier’s Cigarren 
machten ihr Erscheinen und erobern sich 
die Herzen aller Raucher schnell. Die 
Hauptsorten vorläufig sind »in-ide- of 
Nahm-Sirn« und ,,G(-lilen scat. « 

— Es wird berichtet, daß die »Ne- 
braska Binder Twine Gesellschaft-« von 

Fremont in diesem Jahre etwa 2500 
Acker mit Hanf zu bebauen gedenkt, da 
der Bau dieser Pflanze sich als gut loh- 
nend erwiesen hat bis jetzt. 

—- Das Wetter die lebte Woche war 
wieder merkwürdig warm, das reine 
Frühjahrswetten VorletzteNacht machte 
es den Versuch zu regnen, es wurde jedoch 
nicht viel. Der Monat Februar wird 
aber wahrscheinlich nachholen, was der 
Januar versäumte. 

— Wer einen Catarrh heilen will, 
muss Init dein Blut anfangen. Hood’s 
Zarsaparilla beseitigt die Ursache dieses 
Uebets nnd heilt isatarrh dadurch, daß 
sie das Blut reinigt. (2«) 
·Hood’s Pillen wirken milde, aber rasch 
und sicher auf die Leber und Magen. Löe 

—- Hr. Fritz Wiese feierte kürzlich 
seinen Geburtstag und hatten sich zu der 
Gelegenheit zahlreiche Freunde einge- 
funden. Alles antiisirte sich vorzüglich, 
da Fritz es am nöthigen Gerstensaft na- 

türlich nicht hatte fehlen lassen und seine 
wackere-Gattin das Beste auftischte was 

Küche und Keller zu bieten « 

vermochten. 
Alle Gaben wurden von den Gästen auch 
bestens gewürdigt und man vergnügte 
sich bis zum hellen Morgen- 

— Frage:—;;n was gleichen sich die 
Feuerversicherungsgesellschaften und un- 

sere Rübentuckergesellschaften? Ant- 
wort :-——Beide geben Tausende und Aber- 
tausende aus, unt in den Gesetzgebungen 
ihnen günstige Gesetze durchzubringen.— 
Wenn sie das Geld nehmen würden, das 
sie auf diese Weise ausgeben, Erstere, 
uin es den freiwilligen Feuerwehren, Lev- 
tere, um es den Rübenbauern zu Gute 
kommen zu lassen, so würde allen Thei- 
len besser gedient sein. Jst’s nicht so? 

— Die große Kerze, die während der 
letzten Monate in Bartenbachs Fenster 
stand, ist erloschen. Dieselbe war etwa 
5 Fuß hoch und 6 Zoll irn Durchmesser 
und brannte 845 Stunden, 12 Minuten. 
Es waren drei Preise ausgesetzt für Die- 
senigen, die am besten errathen konnten, 
wie lange dieselbe brennen würde. --Den 
ersten Preis, bä, erhielt Henry Garn ir» 
dessen gerathene Zahl 845 Stunden war· 

Zweiter war John Heesch, mit 842 
stunden M Minute ; er erhielt III-. 
Leu McAllister mit 840 Stunden war 
der Tritte und erhielt als Preis die aus- 

gesryten Os- 

— Am Montag organisirte sich hier 
ein repnbiikanischer Eint-. S. P. 
Mobleu wurde alS Präsident gewählt, 
Ed Schourup als Bizepräsident, H. C. 
Cliiford als ster Vizepräsident, A. F. 
Buschlcr als Secretiir, Arnold Koenig 
als Hiiifosecretär, und W. R. Ring 
als Schatztneisterx Als Erecutio-(5oniite 
ermältlte man Geo. H. Thummel, Q. 
A. Abbott, fr., if. Steveno, A. W. 
Sterne nnd A. C. Lederman Tei- 
Präsident ernannte folgende ,,:)iekruti- 
rungg-l5otnitc5:« l Wurd, Geo. Everett, 
A. Coih, T-. is· Zink. Zte Ward, Wut. 
lForneling, rli Ill. Horth, Fred Schlot- 
feldt, site Ward, Harry Harrison, John 
Alerander, Arnald Jtoenig ilte Ward, 
Ed·. Schnur-up, A. T. Lwens und Henry 
:)coswick. Tie nächste Versammlung des 
Cliin findet am Li. Februar statt. 

« Ein vollständiges Konoet«satiotts- 
Lerilon und zwar eines der besten, näm- 
lich öliit-schner’o, b e in a h e umso n st 
an alle Leser dec- ,,:’lnreiger und Herold«. 
Die Anschnffung eines derartigen Werkes 
erlaubten sich disher nur bemitteltere 
Leute, aber jetzt geben wir allen unseren 
Abonnentem welche ihre Rückstande und 
ein Jahr iin Voraus bezahlen, das be- 
rühmte Konoersationslerikon von Pros. 
Kürschner-, mit einein besonderen Anhang 
für Amerika, gegen die geringe Nachzah- 
lung von nur einem Dollar. 
Auswärtige Abonnenten müssen 25 Cur 
für Porto beifügen. Der Ladenpreis 
dieses wirklich unschåtzbaren Werkes ist 
sonst sitzt-« Preis der Zeitung ist Vu, 
eH erhält also jeder unserer Abonnentcn 
den Werth von MJJU sür nur Ps. Kein 
einziger unserer Abonnenten sollte diese 
Gelegenheit versäumen, sich ein so werth- 
volles Werk zu holen. So etwas wird 
Euch nicht ost geboten; benutzt dieselbe- 

Os,000 weeth Ettenheiqu- 
thmu für 82-000 

ist unter sehr leichten Bedingungen zu 
verkaufen Miherei in der Erpedition 
des »Anzeiger und Herold. « 

— Hr. Joseph Sondermann war ge- 
stern in Lineoln. 

—- Dle neuen Kalender für 
s96 sind eingetroffen. 

— Jch bezahle 17 Ceuts Baar pro 
Vushel gutes Acht-korn- 

201m LafeMyers. 
«- Als Teppich-Weber etnpsiehlt sich 

dem Publikum Heinr. Weizel, 609 O. i. 
Str.—Preis ch pro Yard. 20 8 

— 20 Prozent Reduktion für Baar 
an allen schwereren Waaren, namentlich 
fertigen Kleidern, bei Wolbach’s. Nehmt 
dies wahr- 

-—— Alle Arten Truckarbeiten, nicht 
nur in deutscher, sondern auch in engli- 
scher oder dänischer Sprache, erhaltet 
Ihr in oorziiglicher Ausführung in der 
Ossice des ,,Anzeiger und Herold«. 

—- FrauBolz kehrte Montag von 

Bartwisounty zurück, wo sie einige 
Zeit zur Pflege ihrer Tochter, Frau 
Moeller, gerveilt, die, wie wir kürzlich 
meldeten, einesKnaben genesen ist. Alle-J 
befindet sich wohl. 

— Wir erhielten diese Woche ein 
,,Cingesandt« von Hrn. Win. Stollen, 
das wir jedoch nicht publiziren, da das- 
selbe nur Ursache zu einererbitterten 
Controverfe sein würde, die durchaus 
zwecktosz wäre. Seid ruhig und fried- 
liebend unter einander-! 

— He John Kühne, Vertreter der 
,,PlattdiitschenPost« non New York, 
befindet sich auf einer Reise über den 
Continent und langte lebte Woche hier 
an. Er weilte hier bis Dienstag Mor- 
gen, wo er die Weiterreise antrat. Or- 
Kühne ist ein liebenswürdiger Gesell- 
schafter und kann es ihm nicht fehlen, 
für sein Blatt Geschäfte zu machen. 

—- Es ist viel gesagt, doch nichts- 
destotveniger wahr, daß die Mehrzahl 
der Leute Simrnons Lioer Regulator als 
»König der LebermedizineM gekrönt 
haben. Es giebt nichts der Art für 
Malaria, Rhettntatismus, Schauer und 
Fieber, Verstopsung, Biliosität, krank- 
hafteg Kopfweh, Unoerdaulichkeit nnd 
alle Leiden, die entstehen durch eine 
träge oder kranke Leber. Sitnmoti’g" 
Lioer Regulator oerhiitet und kurirt 
diese Leiden. 

—- Tie ,,Jndependent« sagt, daß un- 

sere »Canning Fabrik-« allem Anschein 
nach nicht eher arbeiten wird, bis wir 
einen republikanischen Präsidenten haben. 
Nun, der ,,Jndependent« ist ja so sicher, 
daß der nächste Präsident ein republika- 
nischer sein wird, daß wir infolgedessen 
,,ganz sicher« darauf rechnen dürfen, 
nächstes Jahr die Fabrik wieder arbeiten 
zu sehen. Muß übrigens interessant 
sein, zu sehen, auf welche Weise der »re- 
publikanische Präsident-· unsere Fabrik 
hier in Bewegung setzen will. Meint 
Ihr nicht, freundliche Leser? 

— Es unterliegt keinen Zweifel, daß 
der Anbau von Zuckerrüben in Nebraska 
sehr lohnend ist. Ebenso glauben wir 
annehmen zu dürfen, daß die Herstellung 
von Zucker aus den Rüben als vortheil- 
hast bezeichnet werden darf. Um aber die 
Zuckerindustrie erfolgreich zu machen, ist 
Zusammenarbeiten und völliges Ver- 
trauen zwischen Rübenbauer und 
Fabrikanten durchaus nöthig, da ihre 
beiderseitigen Interessen dieselben sind. 
Eine Fabrik muß die Gewißheit haben, 
eine genügende-Menge Rüben zu erhalten, 
unt ihr Etablissement lohnend in Betrieb 
halten zu können und daß die Rüben 
richtig bearbeitet werden, damit dieselben 
den nöthigen Gehalt gewinnen. Anderer- 
seits muß der Former oder Rübenbauer 
die Gewißheit haben, Absatz siir sein 
Prodult zu finden und einen Preis dafür 
zu erhalten, bei dem er bestehen kann. 
Eian bedingt das Andere und Zusammen- 
arbeiten beider Theile ist Grundbeding: 
ung tutn Erfolg. Während der letzten 
(5ampagne haben sich leider Differenzen 
gebildet, die sehr störend wirken und 
deren Ursachen iii dei« Angabe wurzeln, 
daß die lehtsährigen Rüben nicht der 
nöthigen Zuckergehalt oder Reinheit 
hatten. Wir bezweifeln nun keiner 
Augenblick, daß die Rüben minder- 
wertliiger waren als in früheren Jahren« 
doch können wir une- der Ansicht auch 
nicht verschließen, dasr die Geschäfts- 
leitung unserer Fabrik nicht die rechti 
war und das Vertrauen auf ehrliche, 
unparteiische Behandlung der Rüben- 
baner sehr erschiitterte. Ter grösete 
Theil der Angestellten in der Fabril 
scheint sich allgemeinen ZutranenH zu cr- 

sreuen, einige Persönlichkeiten jedoch des 
geraden Gegentheils und namentlich von 

einem Mann wird behauptet, daß er sich 
besser zum itnnteiiineister eine-s alten 
öclaoenhändlers eigne als zur theil- 
iveiseir Leitung eines modernen Fabrik- 
wesens. Die Entfernung diese-Z Mannes 
wird allgemein verlangt nnd wiirde Alle 
mit größerem Vertrauen auf die nächste 
l5aiiiiiagne blicken lassen. Viele iviirden 
mit größerer Luft ntid Liebe sich dein 
Riibenbau widinen, die sich jetzt vielleicht 
gar nicht daran wagen. 

Danktagung. 
All den zahlreichen Freunden, die tin-Z 

bei der Uebersiihrung der sterblichen 
Ueberresii meiner verstorbenen Gattin so 
echt freundschaftlich nnd Trost spendend 
in Empfang nahmen und der geliebten 
Verstorbenen das Geleite zur letzten Ru- 
hefiätte gaben, spreche ich meinen innig- 
sten Dank aus. Die mir bei dieser 
schweren Prüfung bewiesene Theilnahme 
war ein großer Trost und wird mir un- 

ver eßlich sein. g 
John Egger-Z. 

Werth, darüber 

zu sprechen! 
Ankunft neuer Waaren 

—bci-——- 

sLoans. 
. Gröstte Auswahl in 

ceue eider stoffe Fabrikatem Mustern, 
Moden, Eurenjetzigen 

Wünschen ungerne-is en, :nr Hälfte ihre-» riqinalc Werthe-J, wie ,,(8«liameleon- Bril- 
liantiness«, eine prächtige Novitiit, Ic. 

»F feine Kaiimire, Hisnrjtsttu Pius-in alle Farben, ein großer Barqain 
en 15 tsenth 

Toppeltgeialtete LUalbtnqei hlnidts Zk Zo ll breit, in Allen Fai·benver: 

bindnnqen,12!.c tno Yard 

T oppeltgefaltete Hin-)- Srsotch l«l:1iel.-, tu Zoll breit, sehr gute Waaren, 
II Seins pro ;I)ard. 

Hixöllige ertm schwere englische Etorm Sei-ge in Zchwarr nnd Mariae- 
Vlnn, km Centh pro ;!)ard. 

tiiitöllige Wetter-Gewicht Stomt Serge in Schwarz u. Biau ru Mk pro;1)0, 

Stiindtird Waarcit, Domcstiks 
Unser neues Lager hierin wird stets vollständig gehalten werden und die 

Preise sind den Zeiten angemessen. 

-.-.J Dutz. ertraschwere gerivpte Strümpfe für Jungens-, echtschwan zu 15 
Cents das-J Paar-. 

Bedenkt, 
Dass wir unter-zogen nnd jetzt gerade gegenüber der G. J. 

Banking Co. im Williamsz eLs sierr Block sind. 

H. H.csLOVER. 
Unsrust 

An den Krieger Verein Grund Island. 
Spezial-Versainlung am stien Feb. S Uhr 
itn Vereinslokal wegen wichtigen An- 

gelegenheiten des Vereins. Alle Kit- 
meraden sollten erscheinen. 

R. B a u nt a n n 

Hauptmann. 

IarmsAnleihem 
Wir können einige Farm-Anleihen 

machen, wenn sofort danach ungefragt 
wird. Zu niedrigsten Zinsen. 
1·.)--22 DillöoHuswm 

über Held’s Juwelierladen. 

Aufruf tm deutsche Former-. 

Die deutschen Former von Hall und 
angrenzenden Counties, welche sich für 
gegenseitige Feuerversichernng interessi- 
ren, sind eingeladen, sich in der am Sonn- 
tag deit 2. Feb» l Uhr Nachm» im 
Sandkrog stattfindenden Versammlung 
der neuen Versicherungsgesellschast einzu- 
finden, uin deren Constitution in prüfen 
und dieselbe, wenn möglich verbessern zu 
helfen. 

Vieh-Weide. 
Allen Biehbesitzern diene hiermit zur 

Nachricht, daß ich den FonnerzPosturM 
übernommen habe, welcher- unerkannt 
der beste der Umgegend ist, dn er guteo 
Gras, Gehöh und fließendeg Wasser hat 
Alle, die im Frühjahr Vieh auf die Weide 
tu geben haben, können Anmeldung ina- 

chen bei mir oder Chao· Nielsen· 
Herniann ttloppenbiirg 

8100 Belohnung! Pl 00. 

Tit- reicr riisirr Zeitung nierdiit ii2h irrurtt Tit mithier 
nun r« iisciiignrtiz eine gi«iiiiihtt«tr ttttintheit irr-tit, instit-e 
dir Wisse-nimm i:t all’ ihren Zinsen :,n heilt-n iin «:.tiin: 
de in; Nil-Do fttiitir til)".stiti· iit Die einzige ietzt der tritt- 
luhin Brut-Its hittl brinttnte isiiittine Jtitr lenlnrtli eriniv 
dril nl«i ein« Uoiittitiitionspsituntheii kiur toniittiiticnislle 
Behandlung Mille-Si )t«atittt«h-.dtiii- iiiiro intisxrliitt irr-unin- 
tnin nnd ndirkt diriii uns du«-i Glitt und ois1 schleimigen 
Oberfläche-i dri! Eintritt-h dadurch die Nrtindlciirt der 
Krankheit zerstörend nnd dein Patienten trittst geben-. iit 
dem sie vie isonuitution bis-i it urnisrts aiiituini nnd du- jin- 
tiir in ihn-in Werke hint. Tie tiigtnthninti hatte-c H ritt-i 
Vertrauen zii ihren Veiltrijitisu, diiti tie einhnnosri Dil- 
larsz Belohnung stir Ieoen Full nndieikn, den tit :.n tun- 
rett orrIehlt. rast iiuch eint- riiie non Heiignisicn kein-« 
steti. 

K. J. U he ne i) G O o, Islebm O. 
Verkautt von allen :ttpoti)tsts.srii, Tät. txt-As 

VckIaUgU 
Ei n M a iiti :—ltni in isannda g«;,ogene 

Lbstbättiiie, Beerenstriiucher, Rosett, Eiiiin 
eher, Saatkariosieln ittiv. iiir die größten 
Ziichter von vorzüglichen Pflanzen tu vertan 
ten. Siebenhiindert Acker abgehiirtete pro- 
fitable Sorten, die im tiiltesten Klima er- 

tolgreich sind. Keine Erfahrung nöthi nnd 
ehr iche Behandlung gar-antun Jrgen Je- 
mand, der nicht 850 den Monat und Ausga- 
beuverdieiit, sollte sofort wegen Nähe-rein 
an uns schreiben. Liberale Coniinission wird 
bezahlt aii Solche, die nur zeitweise arbeiten 
können. Meldet Euch jesit nnd habt die 
Anöwa lini Territoriuni. 

suke Brothero tsoinpany, 
6s26 Stock Erchange Vldg., Chieago,Jll. « 

Oft-Brick-Schule. 

Henry Schimmer, Direktor. 
Mark Stell, Schatzmeister. 
Hans Voß, Moderator. 
E. H. Patterson, Lehrer. 

JaniiarsBericht. 
Aniahl Schnltage, 20; Anzahl der Schü- 

Lesr, BL; taglicher Turchschuittgbefnch 26z 
,)-ehlen, 100; Bertpätungen,14; Besuchen 6. 

Folgende waren während des Monats we- 
der abwesend noch spät: 
3)l.«Jno. Wiiidolpl), Osskar Windripr Willie Stell, Bertha Wiedetatidei»s, Lena Wiederatidei«s, End. Wiederaiiders, lsarl Tisiederaiiders, liarl Zeilen. 
Nara EggerT Arthur liggerT 

Hartwig Voß. 
Folgendes sind die Namen Dei-er, deren 

Betragen vorzüglich wart 

ill. Jud. Ti!itidolph, Anna Stelk, 
Telia Schimmer, Manda Fillmoie, 
Paul Zeiten« Hat-l Zeit-en, 
Ebenda 2:!iederanders3, sind Wiederaudch 

— 

Wir müssen darauf bestehen, 

für die nach Deutschland zu feudenden 
Zeitungen strikte Bot-ausbezah- 
Isuug zu haben, darum sind alle Die- 
enigen, die den ,,:)lnieiger nnd Herold« 

nach Deutschland senden, aufgefordert, 
das Abonneiuent einzusenden. 

Durchgehende Lehnstuhl-Wagen der 
Burlington zwischen Grand 

Island u. Kansas City. 
No. —l".’, der Nrand Island um lt DR »Form« 

vei«läs:t, hat einen durchaeljendeic Kansas- 
Ntu Lelniunlilnnigen nnd erreicht Kansas 
tiitn um7:.«)-") Lilien-J, dajeldu Verbindung 
machend iiir alle Punkte im Zudem 

illilia Th o g. O« o n u e i, Blat. 

Yie Burlmgton 
in, um T zljieileu, die iiichne Linie mitteilen 
Nraud Island nnd Lmahin 

Tut kunnte Linie unijcheu Wand Island 
nud iaroma nnd anderen Pnnttrn an du« 
Vaeinichen Klüfte-; 

llm sit« Meilen die kürzeste Linie uuiicheu 
Wraud stslaud nnd Spotaiie, Wath 

Tie einzige Linie, die dnrchlaufeude lin- 
(-liniu;x Eli-ih- ( Tut-s Zwischen Nrand Island 
nnd naniaa lsity und St. sinnig führt. 

seiir niiliere Information geht nach dein 
V G M. Tepot oder adrenirtz 

Il) o s. ls o u u o r, Agl. 

"Dcutich3»B-mmschuic. 
L iierire auch diese-J Jahr einen großen Bor- 

rath Aepiel Birnen Kirschen- uud Pilau 
menbiiume, deutsche Zivettchem ruiniche 
Avritoieu und rnjiiiche Maulbeereu,» sowie 
Weiiireben:, Bei-rein nnd Vlumennrauche 
und Waldbanmsetzltn efür,,Tunberelainisz«. 
Alles Zn billigen Brei en. Wenn die Leder 
weui steue- 810 beträgt, beiahleich die-Fracht- 
oder frprcßtostein Pi«ei-3-Liiteirei. Schrein 
in Deutsch oder Englisch. Adel-isten 

cA lcb soxchlk BAUER- 
Paikbury, Neb. 

Man neune, bitte, den Auzeiger und Herols 


